
Der Wandbau des Ileum entspricht grundsätzlich der Grund-
struktur des Rumpfdarms mit einer echten Schleimhaut und
außen anliegenden bindegewebigen und glattmuskulären Zell-
schichten. Darüber hinaus sind organspezifische Besonderheiten
anzumerken. So reduziert sich die Höhe der Plicae circulares,
die Zotten sind hier kürzer, breiter und stehen weiter auseinan-
der, die Anzahl von Becherzelle ist deutlich vermehrt.

Kennzeichnend für den Hüftdarm sind insbesondere diePeyer-
Platten, die als aggregierte Lymphfollikel (Noduli lymphatici
aggregati) in tierartlich unterschiedlicher Häufigkeit in der Tela
submucosa, aber auch in der Tunica mucosa auftreten. Diese
kennzeichnet eine zentrale B-Zellregion – meist als Sekundär-
follikel ausgebildet – und periphere T-Zellabschnitte. Die Tunica
mucosa und die Lamina propria mucosae, insbesondere das
Epithel, sind in diesen Bereichen reichlich von Lymphzellen in-
filtriert.
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